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Wohnungsabnahmeprotokoll

Nichtzutreffende Punkte und nichtbenotigte Zeilen deutlich durchstreichen !

Bei Besichtigung der Wohnung:

des Mieters am (Datum, Uhrzeit)

wurden nachstehende erkennbaren Méngel, zu denen auch unterlassene Renovierungsarbeiten gehoren, festgestellt.

Ausfiillhinweis: Riume im Uhrzeigersinn abschreiten, innerhalb der Riume Inaugenscheinnahme von oben nach unten und vom

Rand zur Mitte. Die grauen Felder nicht ausfiillen. In den weiflen Feldern dann

- und nur dann - ein Kreuz machen, wenn ein

Mangel vorliegt. Dieser Mangel usw. ist dann auf der Riickseite knapp und verstindlich zu erldutern. Vermieter und Mieter erhal-
ten ein gleichlautendes Exemplar dieses Protokolls. Jedes der beiden gleichlautenden (eventuell vor dem Unterschreiben photoko-

pierten) Exemplare muf3 dann zwecks Einhalten der Schriftform von Mieter und
ben werden. Eine photokopierte Unterschrift hat rechtlich keine Bedeutung !
Falls der Platz nicht reicht, ein Beiblatt anfiigen; dieses ist ebenfalls von Mieter
miissen sodann fest zusammengheftet werden.

Vermieter eigenhdindig und leserlich unterschrie-

und Vermieter zu unterschreiben. Beide Bldtter

Art des Raumes

Zu iib(_arpriifen sind Diele | Kiiche | Bad
(soweit vorhanden)

Raum 1 | Raum 2 | Raum 3 | Balkon

Decke (Anstrich, Lampenhaken, Elektroleitung)

Wiinde (Tapeten, Diibellocher, Anstrich, Scheu-
erleisten, FuBleisten, Fliesen)

Fufiboden (Dielen, Parkett, PVC-Belag, Tep-
pichboden, Fliesen, Estrich)

Tiir (Fillung, Glasscheibe, Beschlidge, Zarge)

Fenster (AuBlenladen, Rolladen -einschl. Gurt-,
Scheibe, Rahmen, Beschlage, Gardinen- und
Vorhangschienen, Fensterbrett einschlielich
Abfluss, Markise)

Heizkorper (Befestigung, Hand- und Entliif-
tungsventil, Heizkostenverteiler, Anstrich)

Stuben-Ofen (Ofenrohr, RuBabsperrer)

Elektroinstallation (Anschluf3- und Verteilerdo-
sen, Steckdosen, Schalter, Dimmer, Sicherungs-
und Zahlerkasten, Elektroherde, Nachtstrom-
speicherheizung, Raumthermostat, Antennen-
steckdose, Telefonanschluf3, Aullen- oder Bal-
konleuchte)

Liiftung /Abzugshaube / Ventilator

Kiichenherd (Ofenrohr, RuBabsperrer)

Sanitirobjekte: Spiilbecken, Waschbecken,
Badewanne, Brausetasse, Warmwasserbereiter,
Wasserhdhne, Einlaufarmatur, Mischbatterie,
Einhebelmischer, Handbrause, Syphon, Abfliis-
se, AbfluBstopfen, Uberlauf; Toilettenbecken,
Spiilkasten, Druckspiiler)

Nachfolgend kénnen Sie nun noch die wichtigsten Zahlerstinde eintragen.

Zihlerstinde: | Kaltwasser: Strom:

Heizung:

Warmwasser Gas:

Ol-/Gastank

Bitte auf der Riickseite eigenhiindig unterschreiben



FGP
Spülkasten, Druckspüler)
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Erliuterungen zu den umseitig festgestellten erkennbaren Méingeln. Erliuterungen miissen aus sich heraus verstindlich sein.

Nichtbenétigte Zeilen deutlich durchstreichen !

Der [1 Mieter / [J Vermieter verpflichtet sich, bis zum die obigen Miingel
fachgerecht zu beseitigen bzw. die obigen Renovierungsarbeiten fachgerecht auf eigene Kosten unter ordnungsgemifier Ab-
fallentsorgung auszufiihren.

Unterlifit der Mieter die vorbezeichneten, ihm obliegenden Arbeiten, kann der Vermieter nach einer schriftlichen Mahnung
und einer damit verbundenen Ablehnungsandrohung diese Arbeiten auf Kosten des Mieters selbst ausfiihren oder durch
einen Fachhandwerker zu ortsiiblichen Preisen ausfiihren lassen.

Die Abnahme wird nur unter dem Vorbehalt erklirt,

e daf die eben genannten Arbeiten noch fristgerecht vorgenommen werden und
e daB sich die Abnahme nur auf erkennbare, jedoch nicht auf verborgene Miingel erstreckt.

Eigenhédndige Unterschrift des Mieters Eigenhéndige Unterschrift des Vermieters
Keine photokopierten Unterschriften !






